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„Klopft an, so wird euch aufgetan!“ Matthäus 7, Vers 7 
 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

In einer Zeitschrift fand ich kürzlich einen Artikel, der unsere Beziehung zu Gott veranschaulichen kann. Da 
wurde von einem Fachmann erklärt, was in einem Straußen-Ei vor sich geht: 
 

Nach 39 Tagen, so hieß es da, sind Straußen-Küken schlupfreif. Dann funktionieren ihre Lungen. Durch  
die Poren der Eierschale hat sich im Ei eine Sauerstoffblase gebildet. 
Da steckt der kleine Strauß nun seinen Schnabel hinein und atmet.  
 

Aber der Sauerstoff reicht nur für einen Tag. Und das Küken hat keinen 
Eizahn auf seinem Schnabel, mit dem es die Schale auf-hacken könnte. 
Wie kommt es nun aus dem Ei?  
 

Es klopft von innen an die Schale. Wenn Vater Strauß (der größte 
lebende Vogel, der weit über zwei Zentner auf die Waage bringt) das 
hört, kniet er sich vor das Ei, und drückt gegen die Schale. So springt 
diese auf, und das Junge kann ausschlüpfen. 

 

Der Vers aus Matthäus 7 überträgt die beiden natürlichen Tatsachen, die am Ende dieser Geschichte 
stehen, auf die geistliche Ebene: Klopft an, liebe Küken, damit der starke Vater zu Hilfe eilt, und die 
Schale auf-bricht!  
 

Wie oft gibt es Situationen im Leben, wo wir – obwohl wir schon lange keine Küken mehr sind – die Hilfe 
von außen nötig haben. Das Durch-Atmen fällt da drinnen schwer, und man spürt, wie begrenzt die eigenen 
Möglichkeiten sind. Da ist einer gefangen, in seiner Angst! Ein anderer quält sich mit Zweifeln oder mit der 
Mühsal des Lebens! Oder ist es die Schuld, die die Luft nimmt? Vieles im Leben schreit nach Aufbruch!  
 

Kann ich nun selber etwas dazu tun? „Klopft an, so wird euch aufgetan“! Das „Küken“ wird, im Rahmen 
seiner Möglichkeiten, aktiv, es wartet nicht auf „bessere Zeiten“. Es wendet sich (instinktiv) an den, den 
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es noch nie sah, der aber die Not wenden kann. Das ist dann eigentlich gerade keine „Vogel-Strauß-Politik“! 
Das Kind wird aktiv, und setzt seinen Hilferuf ab. Und der (Straußen-)Vater vernimmt ihn, und weiß damit 
umzugehen. Er kommt und setzt sein (himmlisches) Gewicht ein, und leitet den Durch-Bruch ein.  
 

Die Verheißung: „… so wird euch aufgetan!“ ist uns für das Gebet gegeben. Der Vater im Himmel hört unser 
Klopfen – was wir auch auf dem Herzen haben. Und er wird sich, auf seine Weise, um uns kümmern. Gott 
sei Dank! 
 
Herzlich grüßt Sie 
 
 
 
 

 
 

 Frauenkreis im Juni … 
 
Erfreuen, inspirieren zur Ruhe finden lassen die „Vier Perlen am Jakobsweg“. 
Wir laden ganz herzlich ein, zu einem Sparziergang in Verbindung mit Worten aus 
der Bibel, aus dem Buch der Psalmen, an den vier Stationen. Wir genießen die Stille 
und Ruhe der Natur. 
  

Am Dienstag, den 3. Juni trifft sich der Frauenkreis um 18.45 Uhr am 
Dorfplatz um nach Großhaslach zu fahren. Dort wird uns um 19.30 Uhr Frau 
Doppelhammer auf diesem Weg führen. 
  

Damit wir besser planen können, bitten wir um Anmeldung:  
im Pfarramt oder bei Marlis Schuppener, Tel. 0170-4674608.  
Wer vergisst sich anzumelden, darf trotzdem noch dazukommen. Wir freuen uns auf die Zeit miteinander. 

MS 
 
… und im Juli 
 

Wir treffen uns am 8.Juli um 18.00 Uhr im Landgasthof Käßer. 
An diesem Abend wird uns Hermann Käßer mit seinem Team wieder mit einem 
Gaumenschmaus verwöhnen. 
Um die Planung für diesen etwas anderen Abend zu erleichtern, ist eine Voranmeldung bis 
zum 1. Juli notwendig: 
entweder im Pfarramt (Tel.: 0981/7311) oder bei Birgit Sand (Tel.:09805/92166).   
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Rückschau Ostern 
 
Wie jedes Jahr wurde die Osterzeit wieder festlich begangen. 
In der Zeit vor Ostern waren die Kinder damit beschäftigt, Ostereier bunt zu gestalten und fröhliche 
Osterhasen oder ähnliches zu basteln. Osterlieder klangen durch das Haus… 
In der Woche vor den Osterferien bekamen unsere „Wackelzähne“ Besuch von den Schulkindern der 1. 
Klasse. Gemeinsam machten sie eine Oster-Rallye im Garten, wo gemischte Teams miteinander Aufgaben 
lösen sollten. Dabei konnten sie sich Requisiten des Osterhasen „erspielen“ und zum Schluss tanzten alle 
zusammen den „Osterhasen-Tanz“. 
Selbstverständlich erinnerten wir in den Gruppen an den Einzug Jesu in Jerusalem, dachten an das 
Abendmahl, das Jesus feierte, genauso, wie an sein Leiden und Sterben. Wie gut, dass Jesus den Tod 
überwand… 
Tags darauf gab es ein leckeres Osterfrühstück, wo uns die Eltern viele verschiedene Leckereien 
mitbrachten. (Vielen herzlichen Dank dafür!). Das ließen wir uns gut schmecken! 
Am nächsten Tag wurde es spannend: Wir machten uns auf den Weg, den Osterhasen oder seine Spuren zu 
entdecken. Ob er wohl im Wald zu finden war..? Nein! Er hatte doch in der Zeit unseres Spaziergangs kleine 
Sandförmchen, die mit einem Ei, zwei kleinen Spielzeugen und süßen Häschen gefüllt waren, im Garten 
versteckt! Das gab eine Sucherei… aber jedes Kind fand ein Nest. 
 
Rückblende Muttertag  

 
Unsere Mama ist die Beste! – Unter diesem Motto gestalteten die Kinder zusammen mit dem Team eine 
kleine Feier zu ihrem Ehrentag. Nach einem kleinen Programm mit zwei Liedern, die von der Fürsorge der 
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Mama und der Liebe zu ihr handelten und einem Tanz 
konnten es sich die Mütter an festlich geschmückten 
Tischen gemütlich 
machen, eine Tasse 
Tee oder Kaffee 
genießen und sich 
dazu Kuchen von 
unserem reich-
haltigen Buffet 
schmecken lassen. 
Außerdem konnten 
sie sich in der 
„Wohlfühl-Oase“  
zu entspannender 
Musik eine kleine 

Massage von ihren Kindern geben lassen und bei einer Phantasie-
Geschichte ausgiebig mit ihren Kindern kuscheln. Abschließend erhielt 
jede Mama ein kleines Muttertags-Geschenk. 
 
Verkehrserziehungs-Programm der Fahrschule Eff – ein Rückblick 
 

Erstmalig kamen der Leiter Hans-Jürgen Eff und Bernd Lehmeyer, 
Fahrlehrer, von  der Fahrschule Eff aus Ansbach zu uns. Sie haben 
in Zusammenarbeit mit dem Kindergarten „Dombachknirpse“ ein 
Übungsprogramm entwickelt, das die „Wackelzähne“ fit für den 
Straßenverkehr machen soll. Besprochen wurden z.B. die richtige 
Kleidung, wichtige Utensilien für das Fahren mit dem Fahrrad oder 
das sichere Mitfahren im Auto. Ganz praktisch wurde auch das 
richtige Überqueren der Straße geübt. Schließlich wurden alle 
Großen mit einem „Fit-Führerschein“ belohnt. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Fahrschule Eff, die dieses 

Programm bei uns so engagiert durchgeführt hat. 
 
Unsere Termine im Juni und Juli 
 
19.7. Kindergarten-Ausflug mit Eltern. Wir besuchen den neu angelegten Spielplatz in Streudorf  bei 
Gunzenhausen. 



Kindergarten „Lummerland“ - 5

30.7. Verabschiedung der Kinder aus der Jim-Knopf-Gruppe in die Regelgruppen. 
Im Juli: Abschied von unseren Praktikantinnen Olga und Tabea (näheres dazu im nächsten Gemeindebrief) 
 
Auch für unsere „Wackelzähne“ gibt es noch ein volles Programm: 
 
ab Juni: Wunschtage: Individuell werden in der Gruppe Aktivitäten durchgeführt, die sich jeweils ein 
Vorschulkind wünscht, die die gesamte Kindergartengruppe dann unternimmt, z.B. Spielplätze besuchen, 
Schnitzeljagd, Picknick, Fußballspiel, verschiedene Märchenfeste, Schminken / Verkleiden, u.v.a. 
23.6. Schultüten-Basteln mit Eltern und Schulkindern ab 14.00 Uhr im Kindergarten 
 
im Juli: Die Polizei kommt in den Kindergarten und übt mit den Kindern das richtige Verhalten beim 
Überqueren der Straße u.a. 
7.-9.7. Freizeit in Veitsweiler mit verschiedenen Aktivitäten, Wanderungen, Spaß und Spiel 
24.7. Wir besuchen gemeinsam mit der Schule die Kreuzgangspiele in Feuchtwangen und schauen uns 
„Heidi“ an. 
29.7. Segnungs-Gottesdienst für Vorschulkinder und ihre Familien, Beginn 17.00 Uhr in der Kirche 
30.7. Verabschiedung der „Wackelzähne“ in den Gruppen am Vormittag mit traditionellem  
„Rausschmiss“ 
 
Folgende Kinder kommen in die Schule: 
 
Aus der Lukas-Gruppe: Joy-Lynn Ebenhöh, Nico Fluhrer, Bleona Gashaj, Amelie Meyer, Daria Müller und 
Melissa Roth. 
Aus der Nepomuk-Gruppe: Linus Blümlein, Alina Ditmann, Marie Häßlein, Jakob Kernstock, Justin Rimar, 
Anastasia Rube, Anna-Lena Stanišič und Lina-Marie Wolf. 
 
Wir wünschen Euch viel Freude in der Schule, ein schlaues Köpfchen, das viel weiß und einen guten Freund, 
wenn ihr ihn braucht. Denkt daran: zwei Freunde habt ihr immer, die immer für Euch da sind: unseren Gott 
im Himmel und Jesus. Zu ihnen könnt ihr immer kommen. Sie werden immer für Euch da sein und Euch 
weiter durchs Leben begleiten. 
Wir freuen uns, wenn ihr uns einmal besucht und uns erzählt, wie das so ist, ein Schulkind zu sein… 
 
Wir wünschen Ihnen eine schöne und gesegnete Zeit mit vielen schönen Erlebnissen. 
 

Ihr Kindergartenteam 
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8 Ladies und doppelt so viele Jungs haben  
am 4. bzw. 11. Mai in Brodswinden  
ihre Konfirmation gefeiert, sie wurden  
im Gottesdienst gesegnet, haben das 
Konfirmations-Kreuz erhalten und ihre 
Gedenk-Urkunde.  
 
Die Gottesdienste waren, wie üblich, von 
Posaunenchor (unter der Leitung von Hans 
Muser) und Orgel ausgestaltet, und diesmal 
auch von einem jungen Team (Tobi, Addi  
und Benno bzw. Joela, Julia und Benno)  
mit jeweils drei neueren Liedern. Benni 
Schuppener sprach das Grußwort aus  
dem Kirchenvorstand.  
 
Pfr. Grimm stellte die Predigt am 4. Mai 
unter ein Wort aus Römer 1: „Ich schäme 
mich des Evangeliums von Christus nicht“! 
(„Luther“) „Diese Sache ist mir null pein-
lich…! („Volxbibel“) – warum? Weil es sich 
lohnt, für das Evangelium, für Jesus zu leben! 
Dafür steht der Apostel – und „wofür stehst 

du, worauf stehst du?“ Es muss nicht das Gedanken-Gut des Mainstreams sein. So einen Freund und HERRN 
wie Jesus findet man nicht nochmal. Xavier Naidoo singt: „Alles, was zählt, ist die Verbindung zu dir, und  
es wäre mein Ende, wenn ich diese Verbindung verlier!“ Jesus schämt sich nicht, uns seine Freunde zu 
nennen, er bleibt an unserer Seite, und schämt sich nicht für uns – wollen wir da nicht auch für ihn stehen?  
 
Die Ersten waren schon in der Hocke, als die Predigt am 11. Mai mit der Frage begann: „Hat hier  
jemand Durst? Der soll kommen, und sich was zu trinken abholen!“ Es sollte ein Zitat sein, von Jesus, aus 
Johannes 7. Gern stillen wir unseren Durst mit einem prickelnden Wasser, einer zischenden Cola, oder 
einem kühlen Blonden. Und wie ist es mit dem Lebensdurst, der in jeder Seele schlummert? Jesus sagt zu 
der Frau am Brunnen, die voller Sehn-Sucht ist: „Wer von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben will, der 
wird ewig keinen Durst mehr haben“! Also: nicht nur bis zum nächsten Drink, bis zur nächsten Party, wo ich 
wieder abhängen kann. Bis auf die letzte Seite der Bibel (Offenb. 22) werden wir eingeladen: „Wen dürstet, 
der komme und nehme das Wasser des Lebens – umsonst“! Also nochmal: „Hat hier jemand Durst?“ 

RG 
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Und hier die Info  
für die nächsten Jahrgänge:  
 
 

a) Einführungsgottesdienst: 
 
am Sonntag, 28. September 2014, 9.30 Uhr, in der  
Kirche. Alle bisherigen PräparandInnen und alle Neuen, die  
im Herbst dazu kommen, sind in diesem Gottesdienst dabei.  
Es wird der Startgottesdienst für den kirchlichen Unterricht  
sein. Und dabei dürfen sich die jungen Leute im Gottesdienst 
vorstellen (ohne weitere Aufgaben!).  

 
b) In der Woche davor findet die „Anmeldung“ statt:  

 

am Mittwoch, 24. September 2014, 19.00 Uhr, im  
Gemeindehaus. An diesem Abend geht es darum, dass die  
„neue Generation“ sich anmeldet, und dazu gibt es erste Infos.  
Wer 2016 konfirmieren möchte (im Normalfall sind es Schüler,  
die jetzt die 6. Klasse besuchen), kommt bitte mit seinen Eltern  
zur Anmeldung. Einige Wochen später folgt dann noch ein  
Elternabend.  

 
c) In der darauf folgenden Woche gibt es ein erstes 

Treffen der beiden Jahrgänge, wo alles Weitere für  
den Unterricht besprochen wird.  

 

Diese Treffen sind (bitte auf jeden Fall möglich machen!):  
am Mittwoch, 1. Oktober, im Gemeindehaus,  
jeweils 45 Minuten:  

- 18.15 Uhr alle PräparandInnen 
- 19.00 Uhr alle KonfirmandInnen  

 
Bitte die Termine bei Bedarf gleich notieren und auch weiter- 
sagen. Danke!  
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Gottesdienste in der 

Bartholomäuskirche 
 
 
… im Juni 
 
  1. Juni Exaudi 9.30 Uhr Gottesdienst   Pfarrerin Marquardt 
  8. Juni Pfingstsonntag 9.30 Uhr Gottesdienst   Pfarrer Grimm 
 anschließend Kirchenkaffee 
  9. Juni Pfingstmontag 9.30 Uhr Gottesdienst   Pfarrer Küfeldt 
15. Juni Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst   Lektor Weiß 
22. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst   Prädikant Späth 
29. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst   Lektor Bergmann 
 
Kindergottesdienst am 8. Juni parallel zum Gottesdienst im Gemeindehaus 
 
 
… im Juli 
 
  6. Juli 3. Sonntag nach Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Grimm 
 mit Abendmahl 
13. Juli 4. Sonntag nach Trinitatis 10.00 Uhr „Freier  Pfarrer Grimm 
 Gottesdienst“ im Gemeindehaus, anschließend Kirchenkaffee 
20. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis 9.30 Uhr Jubiläums-   Pfarrer Grimm 
 Konfirmation (Goldene, Diamantene, Eiserne) 
 18.00 Uhr Jugendgottesdienst  Team 
27. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Grimm  
 
Kindergottesdienst am 13. Juli parallel zum Gottesdienst im Gemeindehaus  

 
Kirchenkaffee 
 

Hiermit sind alle Kirchenbesucher am 8. Juni und am 13. Juli nach dem Gottesdienst herzlich 
eingeladen, sich bei einer Tasse Kaffee noch etwas zu unterhalten. Wir freuen uns über jeden, 
der kommt.  

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen 
       an unsere Geburtstags-„Kinder“! 
 

 
Geburtstage im Juni… 
 
  2. Walter Gruber, Wolfartswinden   zum 80. 
  2. Willi Kernstock, Höfstetten    zum 75. 
  6. Friedrich Herrmann, Brodswinden   zum 71. 
10. Frieda Heidingsfelder, Claffheim    zum 77. 
14. Martin Löhning, Brodswinden    zum 81. 
19. Johann Stäudtner, Wallersdorf   zum 74. 
19. Elfriede Heubeck, Wolfartswinden   zum 70. 
28. Kurt Bittner, Höfstetten    zum 82. 
 

… und im Juli                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                 

  4. Auguste Nacu, Wallersdorf    zum 82. 
  4. Emma Lierhammer, Claffheim    zum 81. 
  7. Ilse Scheuermann, Brodswinden   zum 77. 
  8. Babetta Obermeier, Wallersdorf   zum 78. 
  9. Hans Sturm, Claffheim     zum 73. 
10. Ingeborg Redlingshöfer, Winterschneidbach zum 75. 
13.  Othmar Zipser, Brodswinden    zum 77. 
13. Lieselotte Gruber, Wolfartswinden   zum 74. 
16. Waltraut Schultz, Brodswinden   zum 70. 
20.  Ursula Lang, Brodswinden    zum 74. 
22.  Sieglinde Reiter, Winterschneidbach   zum 76. 
24. Wilhelmina Heidingsfelder, Claffheim   zum 79. 
28. Else Heidingsfelder, Claffheim    zum 86. 
29. Johann Heidingsfelder, Winterschneidbach  zum 77.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                    
30. Heinz Blank, Winterschneidbach   zum 73. 
30. Konrad Friedrich, Winterschneidbach   zum 81. 
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Senioren-Nachmittag im März … 
 
Ein sonniger Tage führte, jedoch noch mit ‚kühlem Unterton der Natur’, uns Senioren zum vereinbarten 
Treff in unser Gemeindehaus in Brodswinden. 
Unser Pfarrer Rainer Grimm begrüßte alle herzlich, dankte dem Team , allen Spendern, unserem Heinz 
Bauer für die musikalische Begleitung, und kündigte Frau Renate Schwab als Vortragende dieses Treffs 
an. 
Gemeinsame Lieder: „Du meine Seele singe“ und „Wohl denen die da wandeln“ umrahmten einleitende 
Worte des zu erwartenden Vortrags. Frau Renate Schwab stellte sich vor, und schon rückte das Team mit 

Kaffee und den süßen ‚Sachen’ in den Saal. Jeder konnte sich nach Wunsch 
bedienen oder bedienen lassen. 
An dieser Stelle auch unseren Dank an alle Aktiven der Gemeinde!  
In der Tischdekoration befanden sich u.a. dekorierte „Schatzkästlein“,  
der Inhalt: Ein Spruch aus Psalm 19, für jeden Teilnehmer zum mit-
nehmen. 
Frau Schwab verstand es, ihren Vortrag in Form einer selbst erlebten 
Geschichte darzustellen: 
Am Beispiel eines Kleinlebewesens (Maus Frederik) mit seinen 
Bemühungen, Sonnenwärme und Vorräte für den Winter zu sammeln, 
stellte sich die Frage: Was sammeln wir im Laufe des Lebens? Eine  

schwere Zeit im Krankenhaus, Operationen, Belastungen bieten Zeit und Gelegenheit, über diese 
Forderungen des Glaubens nachzudenken, Dankbarkeit und Bitten zu ‚erarbeiten’. Füllen wir unser 
Schatzkästlein.  
Für jeden Teilnehmer werden entsprechende Karten verteilt, auf denen im Laufe des Lebens die Schätze 
notiert werden können, die Grundlagen im Glaubensleben wurden. 
Wir singen zum Abschluss Paul Gerhardts Lieder: „Befiehl Du meine Wege“ und 
„Geh aus, mein Herz und suche Freud“. Pfarrer Rainer Grimm schloss dieses 
Zusammensein mit Gebet und gemeinsamem Vaterunser.  
 
 

… im Mai 
  
Herr Pfarrer Rainer Grimm begrüßte alle Gäste einschließlich Pfarrerin i.R. Uda 
Weidt, die aus Uffenheim   zu uns kam, um über ihre Zeit in Brodswinden zu 
berichten. Ihr Vater, Pfarrer Weidt, war bis 1959 Pfarrer in Brodswinden, 
gründete u.a. den Posaunenchor. Frau Weidt stellte sich vor und sang mit uns 
das Lied von Jörg Zink, „Dich rühmt der Morgen....“ 

Bevor Frau Weidt ihren Vortrag begann, verwöhnte uns das Team der Gemeinde mit Kaffee und Kuchen, wir 
sagen Dank auch an alle Spender. 
Frau Weidt berichtete von ihrem Hobby, dem Wandern seit ihrer Kindheit, sprach über die herrliche Zeit in 
Brodswinden in der wohl auch schwierigen Lage nach dem 2. Weltkrieg. Sie sprach natürlich auch viele 

Freunde und Bekannte aus der damaligen Zeit an, sprach 
über Erinnerungen der Kinder- und Schulzeit. Dort wo heute 
das Gemeindehaus steht, stand früher das Pfarrhaus und 
ein Bach verlief zwischen Pfarrhaus und der Kirche. Von 
ihrem Zimmer hörte sie gerne das Orgelspiel in der Kirche, 
wenn z.B. Hans Schwab, der uns alle erinnerlich ist, seine 
Übungsstunden abhielt.  
Sie denkt an den schweren Abschied aus Brodswinden,  
dem Paradies der Kindheit, die Studienzeit (Theologie),  
die sie u.a. nach Marburg und Rostock führte. Sie sprach 
von hellen und dunklen Tagen, symbolisiert durch Stein-
chen vom Ostseestrand, weiß und schwarz, hell und  
dunkel, von denen wir Zuhörer uns einen aussuchen 
durften.  

So wurde für uns ein Stück Geschichte Brodswinden wieder lebendig. 
Ein weiteres Lied und ein Gebet beschloss diesen Seniorennachmittag 
über ein Leben nach dem Kriegsende bis heute.   
„Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel  
noch Fürstentümer noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch 
Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes noch keine andere Kreatur  
mag uns scheiden von der Liebe Gottes, die in Christo Jesu ist,  
unserem HERRN.“ (Römer 8, Vers 38-39) 
Ganz herzlichen Dank für die gemeinsame Zeit, liebe Frau Weidt!  

                                                               HS 
 
… und im Juli 
 
In den schönen Sommermonaten pflegen wir, unser Sommerfest zu halten. So auch in diesem Jahr!  
Bitte vormerken: Bunter Senioren-Nachmittag mit volkstümlicher Musik (gestaltet von Herrn 
Johann Kernstock) am Donnerstag, den 3. (!) Juli 2014, 14.30 Uhr im Gemeindehaus.  
Der ursprünglich für 10. Juli geplante Seniorennachmittag musste um eine Woche nach vorne verschoben 
werden.  
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Senioren-Nachmittag im März … 
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12 - Mitarbeiterabend / Jungschar / Jugendgottesdienst

Mitarbeiter-Abend: Aufgrund der Verschiebung des Seniorennachmittags  
(siehe vorige Seite) wurde das Mitarbeiter-Treffen nach hinten verlegt. Liebe 
MitarbeiterInnen und Gruppenleiter der Gemeinde: Bitte vormerken, und fleißig 
erscheinen! „Meeting“ ist am 10. Juli, 19.30 Uhr, im Gemeindehaus. 
 
 
 

Bisher war es beinahe jedes Jahr Tradition, dass uns einige im Mitarbeiter-Team 
verlassen haben und wir uns neue Mitstreiter gesucht haben. Dieses Jahr betrifft 
das allerdings die meisten von uns. 
Unsere beiden Praktikantinnen Tini und Vanessa werden uns nach einem Jahr 
verlassen. Michi und Benni werden in einer anderen Stadt studieren und deswegen 
wahrscheinlich weg ziehen.  
Das bedeutet, dass wir leider im nächsten Schuljahr, so wie es aussieht, nicht 

mehr genügend Mitarbeiter zur Verfügung haben werden, um die Jungschar zu leiten. 
Wenn DU dich nun aber angesprochen fühlst, in der Jungschar mitzuarbeiten, dann melde dich bei uns! 
Wir würden uns sehr freuen, wenn es nächstes Jahr noch weitergehen kann! 
Für die Zeit bis zu den Sommerferien haben wir noch mal eine letzte Übernachtung mit Lagerfeuer 
geplant, sozusagen als Verabschiedung, wo wir dann alle noch mal da sein werden. 
 

Vielen Dank für die grandiose Zeit mit euch allen! 
Eure Mitarbeiter Vanessa, Tini, Benno, Michi und Benni    

 

 
   

  
 
 
 
Ihr dürft euch auf den nächsten Jugendgottes-
dienst freuen!!!  
Wir laden alle Teens, Jugendlichen, jung-
gebliebene Erwachsene und wer sonst noch 
kommen möchte, am Sonntag, 20.07.14 um 
18.00 Uhr zum gemeinsamen Lobpreis und einer 
Message ins Gemeindehaus Brodswinden ein.  
 

Euer Pimp-my-Life-Team 
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14 - Diese Firmen unterstützen das „Bartholomäus Blättla“
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16 - Gruppen und Kreise in der Gemeinde / Adressen

Die Eltern-Kind-Gruppe trifft sich jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr, im Gemeindehaus.
Kontakt: Elke Hufnagel, Tel. 0981 / 77097

Kindergottesdienst ist jeden 2. Sonntag im Monat, in der Regel ab 9.30 Uhr
im Gemeindehaus.
Kontakt: Carola Kernstock, Tel. 0981 / 77299

Die Kinderstunde für Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse ist jeden Freitag 
von 16.30 bis 18 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 / 4674426

Jungschar „Crazy Piglets“ für Jungen und Mädchen von der 5. bis zur 8. Klasse, frei-
tags von 16.30 bis 18 Uhr im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Benjamin Deuter, Tel. 0157 / 84975178

Der Chor „Unterwegs“ montags (alle 2 Wochen, in den geraden Kalenderwochen) 
von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Gemeindehaus.
Kontakt: Carmen Treiber, Tel. 0981 / 9721187

Posaunenchor: donnerstags 20 Uhr
Kontakt: Hans Muser, Tel. 09827 / 1676

Kindergarten „Lummerland“:
Hedwig Reiß, Tel.: 17774
Fax: 9538796
kiga.brodswinden@elkb.de

Mesnerinnen:
Lotte Weiß Tel.: 7195
Margarete Kießling, 
Tel: 0981-9778237

Vertrauensmann des
Kirchenvorstands:
Hans Sturm Tel.: 09805/456

Weitere Kontakte

Pfarramt Brodswinden:
Pfr. Rainer Grimm
Tel.: 0981/7311
Fax: 9508840

Email:
pfarramt.brodswinden@elkb.de

Bürozeiten Monika Einzinger:
Mo. und Do. 8.30-12.00 Uhr

Spendenkonto
für alle kirchlichen Zwecke:
Kirchengem. Brodswinden
BLZ 765 500 00
Sparkasse Ansbach
Konto: 253856

Auf Wunsch stellen wir gerne
eine Spendenquittung aus!


